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 NOTRUFNUMMERN 
 

Ambulanter ärztlicher Notdienst:  

116117 (kostenlose Rufnummer) 
 

In akuten, lebensbedrohlichen Noällen - 
Reungswagen, Notarzt, Feuerwehr: 

112 oder 02251-5036 
 

Zahnärztlicher Notdienst: 

01805-986700 
 

Apothekennotdienst: 

Festnetz: 0800-0022833 (kostenlos) 
vom Handy: 22833 (69 ct./min.) 

 

Weitere Infos zum Notdienst unter: 

www.aponet.de 

Aktuelle Informationen schnell und direkt: www.zuelpich.de/newsletter 

AUS DEM INHALT 
 
 Dankesfest für  
  Feuerwehr und  
  Rettungswesen 
 
 ECK-Punkt: Ein 
  Ort von Menschen 
  für Menschen   
 
 Traumjob: Seepark  
  sucht Verstärkung  
  für Badeaufsicht 
 
 Bürvenich feiert 
  vom 23. bis 25. Juli 
  sein Schützenfest 

Foto: Hermann & Richter auf Pixabay 

Gedenkandacht zum ersten Jahrestag der 

Donnerstag, 14. Juli 2022 
18.30 Uhr 

kath. Pfarrkirche St. Peter 
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Sie wird uns allen in Erinnerung und besonders bei den Betroffenen unvergessen 
bleiben – die Flut in der Nacht vom 14. zum 15. Juli 2021.
Diese Nacht hat viele Menschen um ihre Existenz und ihr Zuhause gebracht und 
einige mussten sogar Abschied von geliebten Menschen nehmen.
Die Bilder aus dem Kreis Euskirchen und aus dem Ahrtal gingen um die Welt.
Leider waren auch zahlreiche Ortschaften der Gesamtstadt Zülpich betroffen.
Hier entstanden teilweise horrende Schäden an der Infrastruktur, an Wohnhäu-
sern, öffentlichen Gebäuden etc. Leider verloren auch drei Menschen aus dem 
Stadtgebiet in dieser Nacht ihr Leben.
In den darauffolgenden Wochen zeigte sich eine Welle der Hilfs- und Spenden-
bereitschaft. Firmen, Institutionen und Privatleute boten sofort Hilfsgüter und tat-
kräftige Hilfe vor Ort an. Menschen aus Köln und Umgebung riefen bei der Hotline 
der Stadt Zülpich an und wollten helfen.
Auf das für die Fluthilfe eingerichtete Konto der Stadt Zülpich gingen innerhalb 
kürzester Zeit rd. 557.327,00 € Spenden ein, die unbürokratisch an hunderte An-
tragstellende ausgezahlt wurden.
In der Gesamtsumme sind auch rd. 108.150,00 € zweckgebundene Spenden für 
Feuerwehren, Kindergärten oder spezielle Ortsteile für Renovierungen und Neu-
anschaffungen enthalten.
Nicht zuletzt diese tolle Unterstützung aus der Bevölkerung und das schnelle Han-
deln von Feuerwehr, DRK, THW, Bundeswehr, Vereinen, Landwirten, Unternehmen 
und Stadt hat den Menschen in Not Mut gemacht. 
„Zülpich hält zusammen“ ist nicht nur die Bezeichnung für das Spendenkonto. 
Nein, die Bürgerinnen und Bürger von Zülpich haben wieder einmal bewiesen, 
dass man nicht nur zusammen feiern kann, sondern sich in größter Not gegen-
seitig unterstützt und mit anpackt, wo Hilfe gebraucht wird.
Ich möchte daher die Gelegenheit nutzen, auch an dieser Stelle nochmals danke 
zu sagen für jede Unterstützung, die für die Flutopfer geleistet wurde.
In diesem Jahr jährt sich die Flutkatastrophe zum ersten Mal.
Daher findet am Donnerstag, 14. Juli 2022, um 18.30 Uhr, eine gemeinsame 
Gedenkandacht von der katholischen Kirche, der Evangelischen Christuskirche 
Zülpich sowie der Stadt Zülpich in St. Peter Zülpich auf dem Mühlenberg statt.
Zu dieser Gedenkandacht sind Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, herzlich ein-
geladen. Kreisdechant Guido Zimmermann, Pfarrer Ulrich Zumbusch und ich als 
Bürgermeister würden uns sehr freuen, wenn wir unter großer Anteilnahme der 
Bevölkerung der Opfer und Betroffenen der Flutnacht gedenken.

Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB zum Bebauungsplan 
Nr. 11/71 Zülpich „Seeterrassen“ 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Tourismus und Demografie der Stadt Zülpich 
hat in seiner Sitzung am 02.06.2022 den Beschluss zur Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 
2 u. 4 Abs. 2 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 11/71 Zülpich „Seeterrassen“ gefasst. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, für den Entwurf des o.g. Bebauungsplanes die 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 u. 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der Entwurf des o.g. Bebauungsplanes mit Begründung und sämtliche Gutachten 
wird in der Zeit von
Montag, den 25.07.2022
bis einschl. Sonntag den 28.08.2022
im Rathaus der Stadt Zülpich, Markt 21, II. OG, Zimmer 210 während der Dienst-
stunden 
Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
sowie 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und zusätzlich Donnerstag 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
ausgelegt.
Der Geltungsbereich des o.g. Bebauungsplanes kann dem beiliegenden Bebau-
ungsplan entnommen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist 

abgegeben werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ziel der Bauleitplanung:
Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Rea-
lisierung der bereits in der städtebaulichen Rahmenplanung „Wassersportsee“ aus 
dem Jahre 2003 (Planungsgruppe Hardtberg) festgelegten Stadterweiterung der 
Kernstadt Zülpich in Richtung Wassersportsee geschaffen werden.
Durch die Entstehung eines 23,6 ha großen Baugebietes (einschl. Grünflächen) an 
diesem attraktiven Standort soll der durch das Feldhamstervorkommen bedingte, 
jahrelange Entwicklungsstau beim Wohnungsbau in der Kernstadt Zülpich auf-
gelöst werden. 
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:
In den Stellungnahmen, die die Träger öffentlicher Belange im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB abgegeben haben, im zur Begründung 
gehörenden Umweltbericht, im landschaftspflegerischen Fachbeitrag, in den Ar-
tenschutzprüfungen (ASP allgemein und Feldhamster speziell), im Verkehrsgut-
achten, im Mobilitätskonzept, in den diversen schalltechnischen Untersuchungen 
(Freizeitlärm sowie Gewerbe- und Verkehrslärm) und im geotechnischen Gutach-
ten werden folgende Auswirkungen des Bebauungsplanes Nr. 11/71 auf die ver-
schiedenen Schutzgüter genannt:
Schutzgut Mensch und menschliche Gesundheit: 
Schallimmissionen Freizeitlärm Seepark, Gewerbe- und Verkehrslärm, gemischtes 
Viertel „Urbanes Gebiet“, Naherholungsgebiet Zülpicher See, Säulenhainbuchen-
allee Römerachse, Mehlbeerenallee Lichweg, Grünzüge, zusätzliche Wegever-
bindungen, Blickachsen, öffentliche Grünfläche, Fuß- und Radweg, Verkehrs-
aufkommensabschätzung, Aufrechterhaltung Leistungsfähigkeit Knotenpunkte 
und Sicherung Verkehrsablauf, Rahmenbedingungen Verlagerung KFZ-Verkehr 
auf andere Verkehrsträger, Mobilitätskonzept, Bestandsanalyse Mobilitätsangebot 
und Erreichbarkeiten, Schalltechnische Untersuchung Freizeitlärm Regelbetrieb, 
schalltechnische Untersuchung Freizeitlärm Kleinevents und Großevents, schall-
technische Untersuchung Gewerbe- und Verkehrslärm.
Schutzgut Tiere:  
Vorkommen Brutvogel- und Gastvogelarten, planungsrelevante Arten, Arten nach 
Anhang IV FFH-Richtlinie, Feldhamstervorkommen, Vermeidungs- und Vermin-
derungsmaßnahmen, Beschränkung Flächeninanspruchnahme, artenschutz-
rechtliche Betroffenheiten, artenschutzrechtliche Verbotstatbestände, Verlust 
Fortpflanzungsstätten Bluthänfling, Feldlerche u. Rebhuhn, funktionserhaltende 
Ausgleichsmaßnahmen auf Fläche nördlich von Geich. 
Schutzgut Pflanzen:
Numerische Bewertung von Biotoptypen für die Bauleitplanung in NRW (LANUV 
2008), Erhalt bestehende Alleen, landwirtschaftlich intensiv genutzte Strukturen 
(Ackerflächen), Kompensationsmaßnahmen im Baugebiet und auf Ausgleichsflä-
che nördlich von Geich.
Schutzgut Fläche: 
Flächensparendes Bauen, Flächenversiegelung, Verlust landwirtschaftlicher Nutzfläche.
Schutzgut Boden:  
Bestandsaufnahme der Bodenarten, Bodenverhältnisse, Funktionen der Böden im 
Naturhaushalt, Informationspflicht bei Hinweisen auf Bodenbelastung, sparsamer 
Umgang mit Grund und Boden, Baugrunduntersuchung.
Schutzgut Wasser:  
Auswirkungen Braunkohlenbergbau, Beeinträchtigung Grundwasserkörper, 
Grundwasserneubildungsrate, Auswirkungen auf Oberflächenwasser Zülpicher 
See, Lage im WSG III b.
Schutzgut Luft/Klima: 
Klimatische Funktion Plangebiet, Frisch- und Kaltluftproduktion, Maßnahmen 
zur Realisierung einer klimafreundlichen Stadterweiterung.
Schutzgut Landschaft: 
Struktur des Landschaftsraums, Blickbeziehungen, Auswirkungen Landschaftsbild.
Schutzgut Kultur und Sachgüter:
Kulturlandschaftsbereiche, Kulturlandschaft 25 „Rheinische Börde“, Fachbeitrag Kul-
turlandschaft zum Regionalplan, Meldepflicht bei Hinweisen auf Bodendenkmäler.
Biologische Vielfalt und Wechselwirkung zwischen den Schutzgütern:
Biodiversität, schutzgutbezogene Wechselwirkungen.
Art und Menge der erzeugten Abfälle:
Rangfolge Abfallbewirtschaftung.
Hinweise:
Sämtliche o. g. Unterlagen können während der Beteiligung im Rathaus eingese-
hen werden. 
Es besteht zusätzlich die Möglichkeit, die Unterlagen im Internet einzusehen unter 
www.zuelpich.de/wohnen-leben/bauleitplanung/aktuelle-beteiligungen.php 
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 

BEKANNTMACHUNGEN

Es war ein herrlicher Sommertag – 
bis die Flut kam!

Öffentliche Bekanntmachung
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3 Satz 1 des Umweltrechtsbehelfsgesetzes mit alle Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend  
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Stellungnahmen können schriftlich, zur Niederschrift, per E-Mail (bauleitpla-
nung@stadt-zuelpich.de) oder im Internet (www.zuelpich.de/wohnen-leben/bau-
leitplanung/aktuelle-beteiligungen.php) vorgebracht werden.
Nach dem abschließenden Beschluss über den Bebauungsplan durch den Stadtrat 
(Satzungsbeschluss) erhalten die Einwender eine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung ihrer Stellungnahmen.  Zur Beteiligung an der Bauleitplanung lade ich 
Sie herzlich ein.

Stadt Zülpich, den 24.06.2022

Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Unsere Beratung und unseren RundumService führen wir dabei nach den strengen Schutz- und Hygienevorschriften in unserem Geschäft und für unseren Außendienst durch.

Gut hören – besser leben ...
mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Hörsysteme sind heute so klein und 
unscheinbar, dass man sie kaum wahr-
nimmt. Technisch auf höchstem Niveau 
bieten sie einen optimalen Tragekom-
fort, der es Ihnen erlaubt, sich schon 

nach kurzer Zeit an Ihr Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für Sie optimalen 
Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät. 

Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich 
Tel. 0 22 52/8 17 61 · Fax 0 22 52/8 17 62 

E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de 
Internet: www.goehr-rehahilfen.de

Konstruktion und Herstellung

REHA-
HILFENGÖHRORTHOPÄDIE-

TECHNIK

Besuchen Sie auch 

unseren Online-Shop

www.goehr-rehahilfen.de
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BEZIRKSREGIERUNG KÖLN  Köln, den 14.06.2022 

Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -  Zeughausstr. 2 - 10 
50667 Köln 

FLURBEREINIGUNG FRAUWÜLLESHEIM  Tel.: 0221/147-2033 
Az.:   33.46 – 5 11 03 –   

 
 

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
 
 
Im Flurbereinigungsverfahren Frauwüllesheim werden hiermit gemäß § 32 des Flurbereinigungs-
gesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die Ergebnisse der Wertermittlung für die dem Flurberei-
nigungsverfahren auf Grund des Einleitungsbeschlusses vom 20.09.2011 sowie der Änderungs-
beschlüsse vom 27.01.2012, 23.06.2015, 30.05.2016 und 17.11.2020 unterliegenden Flurstücke 
wie folgt festgestellt: 

1. Die Ergebnisse der Wertermittlung werden mit Ausnahme der unter Ziffer 2. aufgeführten 
Festsetzungen so festgestellt, wie sie vom 28.02.2022 bis 11.03.2022 und vom 09.05.2022 
bis 20.05.2022 in der Gemeindeverwaltung Nörvenich, Bahnhofstr. 25, 52388 Nörvenich aus-
gelegen haben und von Bediensteten der Bezirksregierung Köln erläutert worden sind. 

2. Für das nachfolgend aufgeführte Flurstück wird das Wertermittlungsergebnis nach Einwen-
dungen nachträglich geändert und wird mit folgendem Inhalt festgestellt: 

Gemarkung Flur Flurst. Klasse Fläche 
(ar) 

Klasse Fläche 
(ar) 

Klasse Fläche 
(ar) 

Frauwüllesheim 4 246 A4 364,78 A4   0,74   
   A6   22,07 A6 17,16 A6 0,44 
   A8   30,16 A8  0,8   

Der Verlauf und die Lage der privaten Wasserleitung wurden korrigiert. 

3. Darüber hinaus konnten Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung nicht be-
rücksichtigt werden. 

 
Gründe 

 
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gemäß § 32 FlurbG zulässig und gerecht-
fertigt.  
Damit alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren Frauwüllesheim mit Land von gleichem Wert 
abgefunden werden können, ist der Wert der von ihnen in das Verfahren eingebrachten alten 
Grundstücke in der Weise ermittelt worden, dass der Wert der Grundstücke jedes Teilnehmers 
im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes bestimmt wurde (§ 27 ff. 
FlurbG). 
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung haben zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten ausgelegen und sind von Bediensteten der Bezirksregierung Köln erläutert worden. 
Einwendungen gegen die Bewertung wurden überprüft.  
Berechtigten Einwendungen wurde abgeholfen.  
Alle Beteiligte, deren Einlagegrundstücke hinsichtlich der Bewertungsergebnisse eine Änderung 
erfahren haben, haben neue Einlagenachweise erhalten, in denen die Änderungen nachgewie-
sen sind. 
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Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich bei der 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln 
oder zur Niederschrift bei der 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, Börsenplatz 1, 50667 Köln 
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen. 
Bitte beachten Sie die Informationen für Besucherinnen und Besucher auf der Homepage der 
Bezirksregierung Köln unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/index.html. 
 
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit Qualifizier-
ter elektronischer Signatur an die elektronische Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-
Mail-Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de  
 
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmel-
dung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-
nrw.de-mail.de  
 
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden sollte, würde deren Ver-
schulden der vollmachtgebenden Person zugerechnet werden. 
     
Im Auftrag 
  

       gez. Piras 
Regierungsvermessungsdirektorin 
 
Bezirksregierung Köln, Zeughausstraße 2–10, 50667 Köln 
 
 
 
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite der Bezirksregierung Köln veröffent-
licht unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/index.html 
 
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der Bezirksregierung Köln sowie Infor-
mationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/daten-
schutzhinweise.pdf 
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur Verfügung gestellt. 
 

BEKANNTMACHUNGENDER BÜRGERMEISTER
INFORMIERT

• Fast 25.000 Schnelltests wurden in Schwerfen durchgeführt
• Testungen im Stadtgebiet sind auch in Zukunft noch möglich
Gut 15 Monate war es – mit einer kurzen Unterbrechung – „am Netz“, nun wurde 
das kommunale Corona-Schnelltestzentrum in der Schwerfener Schützenhalle ge-
schlossen. Am Mittwoch, 30. Juni war die Teststelle letztmals geöffnet. Grund für die 
Schließung ist die stark rückläufige Zahl an Testungen. Durch die zunehmende Zahl an 
vollständig immunisierten Menschen sowie den Wegfall der meisten Corona-Regeln in 
NRW hat die Zahl der in Schwerfen durchgeführten Schnelltests zuletzt stark abgenom-
men. Zu Spitzenzeiten der Pandemie wurden täglich bis zu 200 Testungen in Schwerfen 
durchgeführt, zuletzt waren es hingegen nur noch um die 15.
Aus diesem Grund hat sich die Stadt Zülpich nun dazu entschieden, das Testzentrum zu 
schließen. Bürgermeister Ulf Hürtgen: „Mein ausdrücklicher Dank gilt der Marienborn 
mobil GmbH sowie den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, mit deren personeller 
Unterstützung wir das Testzentrum seinerzeit binnen weniger Tage eröffnen und bis 
heute betreiben konnten, sowie der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Schwerfen, 
die uns ihre Räumlichkeiten für diesen Zweck zur Verfügung gestellt hat.“ Seit der Er-
öffnung im März 2021 wurden im kommunalen Schnelltestzentrum in Schwerfen fast 
25.000 Coronatests durchgeführt. „Damit konnten wir den Menschen ein stückweit 
helfen, zurück zu ihren Freiheiten zu gelangen beziehungsweise Gewissheit über ihren 
Infektionsstand zu erhalten “, so Hürtgen weiter,
Natürlich sind auch weiterhin Testungen in Zülpich möglich. Viele niedergelassenen 
Ärzte im Stadtgebiet bieten diese auch weiterhin zu den regulären Sprechstundenzeiten 
an. Darüber hinaus haben die privat betriebenen Corona-Testzentren im Zülpicher Ge-
werbegebiet (Industriestraße 17), in der Zülpicher Innenstadt (Schumacherstraße 7) 
sowie im Pfarrheim in Lövenich (Im Tiergarten 48) auch weiterhin täglich geöffnet. 
Eine ständig aktualisierte Übersicht aller Teststellen im gesamten Kreis Euskirchen ist 
unter https://corona.kreis-euskirchen.de zu finden.
Sollte es die Corona-Situation erfordern, wird die Stadt Zülpich zusammen mit ihren 
Kooperationspartnern flexibel reagieren und eine Wiedereröffnung des Schwerfener 
Testzentrums ermöglichen.

Auch in diesem Jahr lobt die Stadt Zülpich gemeinsam mit der Westenergie AG
den Westenergie-Klimaschutzpreis aus.
Die Umwelt und das Klima zu schützen, fängt direkt vor der eigenen Haustüre an. 
Hier im lokalen Umfeld ist das Engagement genauso wichtig wie auf globaler Ebene.
Deshalb soll das umweltbewusste Handeln vor Ort, in der eigenen Stadt, im eige-
nen Dorf honoriert werden.
Preiswürdig sind unterschiedlichste Ideen und Aktionen, von der energiesparenden 
Heizung fürs Vereinsheim bis zum Artenschutz-Projekt für bedrohte Tierarten. Dabei 
geht es immer darum, Eigeninitiative zu zeigen und gemeinsam aktiv zu werden.
Bedingung zur Teilnahme ist, dass etwas getan wurde oder in konkreter Umset-
zung ist, der Allgemeinheit zu Gute kommt und frei zugänglich ist. Eine Förderung 
des gleichen Projektes in aufeinanderfolgenden Jahren ist nicht zulässig. 
Ausgezeichnet werden Projekte, die effektiv Energie einsparen, Umweltbeeinträch-
tigungen reduzieren, die Umwelt spürbar und nachhaltig verbessern und zur Um-
weltbildung beitragen.
Teilnehmen können sowohl Privatpersonen als auch Vereine, Schulen und Kinder-
gärten sowie Initiativen aus der Stadt Zülpich.
Die Fördersumme beträgt insgesamt 2.500 €.
Die Bewerbungsfrist für den Klimaschutzpreis 2022 endet am 30. September 2022.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Mit der Abgabe der Unterlagen erklären sich die Teilnehmer einverstanden, dass 
ihre Arbeiten gegebenenfalls veröffentlicht werden.
Bewerbungsunterlagen in Form einer Beschreibung des durchgeführten Projektes 
(gerne auch Fotos beifügen) sind zu richten an die Stadt Zülpich, Markt 21, 53909 
Zülpich
Team 401, Frau Michaela Gerhard
mgerhard@stadt-zuelpich.de (Tel. 02252-52-279)
oder
Team 401, klimaprojekte@stadt-zuelpich.de
In Vertretung
gez. 
Ottmar Voigt
Beigeordneter

Kommunales Corona-Testzentrum 
seit 30. Juni geschlossen

Stadt Zülpich lobt 
Klimaschutzpreis 2022 aus
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• „ECK-Punkt Zülpich“ auf der Münsterstraße eröffnet
• Ort der Begegnung, Integration, Hilfe und Vernetzung
„Früher wurden hier wertvolle und kostbare Schmuckstücke gefertigt und ver-
kauft. Nun wird hier etwas Wertvolles und Kostbares für die Menschen getan.“ 
Kreisdechant Guido Zimmermann lieferte eine sehr treffende Beschreibung für die 
Veränderung, die das ehemalige Juweliergeschäft Zimmermann in den vergange-
nen Monaten vollzogen hat. Ab sofort befindet sich in den Räumlichkeiten an der 
Münsterstraße 5 in der Zülpicher Innenstadt der „ECK-Punkt Zülpich“. Unter dem 
Motto „Menschen für Menschen“ soll er ein Ort der Begegnung, Integration, Hilfe 
und Vernetzung sein. Es handelt sich um ein Kooperationsprojekt der katholischen 
und der evangelischen Kirchengemeinden Zülpich, des Caritasverbandes Euskir-
chen sowie der Stadt Zülpich und der Servicestelle Engagement. Daraus lässt sich 
auch der Name „ECK-Punkt Zülpich“ herleiten „Das E steht für evangelisch, das 
C für Caritas und das K für katholisch“, erläuterte Marianne Komp, die Initiatorin 
des Projektes, bei der Eröffnungsfeier. Der Zusatz „Zülpich“ schließlich solle ver-
deutlichen, dass auch die Stadt Zülpich zu den Kooperationspartnern gehört.
„Eckpunkte sind Pfeiler - im Leben und in unserer Stadt“, sagte Bürgermeister Ulf 
Hürtgen. Auch deshalb passe der Name sehr gut. „Es ist toll, was hier entsteht und 

schon entstanden ist“, so Hürtgen weiter. „Zülpich lebt von den kurzen Wegen und 
dem gemeinsamen Ziel, die Menschen zu unterstützen. Dies verdanken wir Ihnen, 
den Ehrenamtlern!“
Caritas-Vorstand Martin Jost betonte ausdrücklich, dass der ECK-Punkt Zülpich 
auch anderen Institutionen für ihre Ideen und Angebote zur Verfügung stehen 
solle. Exemplarisch nannte er die Servicestelle Engagement, die dort eingerich-
tet werden soll, ebenso wie der Lotsenpunkt. Ein Sprachcafé soll ebenso etabliert 
werden wie ein Demenz- und ein Trauercafé. Darüber hinaus soll im ECK-Punkt 
Deutschunterricht ermöglicht und Hilfe bei Anträgen geleistet werden. Auch Com-
puterkurse für Senioren und Migranten sowie eine Hausaufgabenbetreuung sind 
in der Planung. „Wir laden die Zülpicher Bürgerinnen und Bürger ein, diesen 
Raum zu nutzen“, sagte Martin Jost. Oder, um es mit den Worten von Marianne 
Komp zu sagen: Wir wollen alle Menschen an einen Tisch bringen.“

Neue Anlaufstelle von 
Menschen für Menschen

Heimatpreis 2022
Engagement für Zülpich wird belohnt - 

Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
Im Rahmen des Förderprogramms „Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir 
fördern, was Menschen verbindet“ verleiht die Stadt Zülpich auch im Jahr 2022 ei-
nen „Heimat-Preis“ mit einem Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro für herausragen-
des lokales Engagement und nachahmenswerte Praxisbeispiele im Bereich Heimat. 
Ausgezeichnet werden Projekte, die insbesondere
  die historische Kulturlandschaft von der Stadt Zülpich und ihren  
  Ortschaften stärken bzw. bekannt- und erlebbarmachen,  
   die vorhandene kulturelle Vielfalt der städtischen oder regionalen Kultur 
  darstellen und sichtbarmachen,  
   die regionale Verbundenheit stärken,  
   zur Entwicklung von lebendigen Ortschaften beitragen,  
   das regionale bürgerschaftliche Engagement und das Ehrenamt fördern, 
  Wissen vermitteln z.B. durch Veranstaltungen, Exkursionen, Publi- 
  kationen von regionalen Themen und 
   die heimatnahen Freizeit- und Naherholungsangebote bekanntmachen. 
Die Förderung mit dem „Heimat-Preis“ soll neben Lob und Anerkennung zugleich 
auch Ansporn für andere sein. Der „Heimat-Preis“ soll zugleich neue Interessierte 
ermutigen, sich für die Heimat zu engagieren.
Jeder hat das Recht, eine/n potenzielle/n Preisträger/in zur Auszeichnung für 
bereits in der Vergangenheit stattgefundene Projekte, Maßnahmen oder En-
gagement vorzuschlagen oder einen Antrag, auf Förderung eines geplanten 
Projekts oder einer geplanten Maßnahme zu stellen.
Die Projekte müssen im Stadtgebiet Zülpich stattgefunden haben bzw. statt-
finden oder einen Bezug zum Stadtgebiet haben.
Der „Heimat-Preis“ wird grundsätzlich in einer Preiskategorie oder in begrün-
deten Ausnahmefällen in bis zu drei Preiskategorien verliehen. Preisträger 
können Einzelpersonen, Teams, Vereine oder Institutionen sein.
Vorschläge bzw. Anträge müssen schriftlich an die Stadtverwaltung Zülpich, Markt 
21, 53909 Zülpich oder per E-Mail an pkarle@stadt-zuelpich.de eingereicht wer-
den. Sie müssen eine Begründung bzw. eine Projektbeschreibung sowie den Namen 
und die Anschrift des Vorschlagenden bzw. des Antragstellers enthalten.
Einsendeschluss ist der 01.09.2022.
Geplante Projekte und Maßnahmen sind bis 31.12.2022 durchzuführen.  
Die Entscheidung über die konkrete Preisverleihung erfolgt durch den Rat der 
Stadt Zülpich. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Geschäftsbereichsleiter Paul Karle 
unter 02252/52251 oder pkarle@stadt-zuelpich.de.
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Feierliche Eröffnung des „ECK-Punkt Zülpich“ mit (v.l.) Martin Jost (Vor-
standsvorsitzender Caritasverband Euskirchen), Maria Surges-Brilon 
(stellv. Vorstandsvorsitzende Caritasverband Euskirchen), Bürgermeister Ulf 
Hürtgen, Annette Jülich-Meiser (Teamleiterin Soziales Stadt Zülpich), Kaplan 
Antanas Karciauskas, Marianne Komp (beide Katholischer Seelsorgebereich 
Zülpich), Pfarrer Ulrich Zumbusch (Evangelische Christusgemeinde) und 
Kreisdechant Guido Zimmermann.    
                Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
9:30 – 11:00 Uhr 

Seelsorgebereich Zülpich 
Deutschunterricht für 

Geflüchtete 

 Caritas  - wechselnde 
Angebote wie z.B. 

Schuldnerberatung, 
Suchtberatung etc. 

9:30 – 11:00 Uhr 
Seelsorgebereich Zülpich 

Deutschunterricht für 
Geflüchtete 

 

11:00 – 12:30 Uhr 
Seelsorgebereich Zülpich 

„Nähkästchen“ –  
Interkulturelles Nähcafé 

(Ab 4. Juli) 

10:00 – 12:00 Uhr 
Seelsorgebereich Zülpich 

Computerkurs für Senioren 
(ab Mitte Juli) 

 10:00 – 13:00 Uhr 
DRK  

Migrations-/ 
Integrationsberatung 
(alle 2 Wochen ab 11.8.) 

 

15:30 – 17:00 Uhr 
Seelsorgebereich Zülpich –  

Lesezeit für Senioren 
(ab August) 

12:00 – 14:00 Uhr 
Vermittlung von 

Hilfedienstleistungen 
GenoZülpicherBörde 

(ab 26. Juli) 

Caritas Angebot 
Demenzcafé 

14:00 – 16:00 Uhr 
Seelsorgebereich Zülpich -

Servicestelle Engagement 
(Ehrenamtsberatung) 

15:00 – 16:30 Uhr 
Seelsorgebereich Zülpich 

Therapeutisches Malen für 
geflüchtete Kinder 

(ab Mitte Juli) 
17:00 – 18:30 Uhr 

Hilfeangebot für Menschen, 
die in Not geraten sind 
Lotsenpunkt Zülpich  

(ab Mitte Juli) 

16:00 – 18:00 Uhr 
Caritas  

Fluthilfeberatung 

14:00 – 17:00 Uhr 
Caritas  

Migrations-/ 
Integrationsberatung 

  

 17:00 – 18:00 Uhr 
# GanzOhr –  

 ein Seelsorger ist für Sie da 
(ab Mitte August) 

   

                                                          

Ihr Autohaus
M. BORCHERT GmbH Feel the difference

• Neuwagen 
• Jahreswagen 
• Gebrauchtfahrzeuge 
• Finanzierung 
• Leasing
• Versicherungsservice 
• Kfz-Meisterbetrieb 
• Karosserieinstandsetzung 
• Moderne Einbrennlackierung 
• Windschutzscheiben Reparatur 
• Reparatur aller Marken 
• TÜV-Abnahme im Haus

kostenloser Hol- und

Bringservice

Mühlenstr. 5
53919 Weilerswist-Groß Vernich

(Am Sportplatz)

Tel: 0 22 54 / 84 52 00
Fax: 0 22 54 / 84 52 01

Internet: www.ford-borchert.de
eMail: info@ford-borchert.de

M. BORCHERT
Autohaus

GmbH

15 Autominuten von Zülpich
10 Autominuten von Euskirchen

Ihr kompetenter Ford Partner in Ihrer Nähe:
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• Quartiersplatz im Baugebiet „Römergärten“ offiziell freigegeben
• RÖMERGÄRTEN-Schriftzug an der Zufahrt ins Baugebiet enthüllt
RÖMERGÄRTEN – wer von Düren kommend am Kreisverkehr Nideggener Straße/
B56 geradeaus weiterfährt, für den ist schnell offensichtlich, in welchem Teil von 
Zülpich er sich befindet. Denn an der Zufahrt zum bis dato jüngsten Baugebiet 
in der Zülpicher Kernstadt prangt seit einigen Tagen ein entsprechender Schrift-
zug. Die großen, silbernen Buchstaben wurden auf der rot geklinkerten Mauer 
angebracht, die den dahinterliegenden Quartiersplatz des neuen Wohngebietes zur 
Straße hin abgrenzt.
Bürgermeister Ulf Hürtgen enthüllte jetzt zusammen mit Stadtplaner Christoph M. 
Hartmann, Prokurist Jan Radermacher und Rebecca Hirschmann von der Firma 
„F&S concept“ sowie Christina und Andreas Knappe von der Firma „Knappe + 
Team – Im Prin(t)zip Druck!“ den großen RÖMERGÄRTEN-Schriftzug und gab 
damit den Quartiersplatz offiziell frei. Der Platz lädt alle Generationen zum Tref-
fen, Plaudern und Verweilen ein. Während die Kleinen sich auf den Spielgeräten - 
Wippe, Nestschaukel und Balancierbalken - vergnügen, können es sich die Großen 
auf einem der zahlreichen Buntsandsteinblöcke gemütlich machen. Diese bilden 
zugleich die Einfassung für mehrere insektenfreundlich gestaltete Beete. Zwar 
fehlt es derzeit noch auf dem Quartiersplatz an schattenspendenden Bereichen. 
Das wird sich jedoch im Laufe der Zeit ändern, denn die neu gepflanzten Bäume, 
ein Feldahorn (Acer campestre) und zwei Schnee-Felsenbirnen (Amelanchier ar-
borea), werden in den nächsten Jahren natürlich noch an Größe zulegen.
Rund 70.000 Euro hatte die Firma „F&S concept“, die das Baugebiet „Römergär-
ten“ entwickelt hat, ursprünglich für die Gestaltung des Quartiersplatzes veran-
schlagt. „Letztlich haben wir hier sogar etwa 145.000 Euro investiert“, sagte F&S-
Prokurist Jan Radermacher beim Ortstermin. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 
Dazu Bürgermeister Ulf Hürtgen: „Der Platz ist wirklich sehr schön geworden.“

• Dankesfest für die Kräfte der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr
• 250 Flutmedaillen verliehen und 10 Einsatzfahrzeuge eingesegnet
DANKESCHÖN! Dieses Wort stand groß über der Veranstaltung, zu der die Stadtver-
waltung jetzt in den Seepark Zülpich eingeladen hatte. Das so genannte Dankesfest 
richtete sich an die Kräfte der nichtpolizeilichen Organisationen, also Zivilschutz, 
Katastrophenschutz und alltägliche Gefahrenabwehr. Eine Veranstaltung, die seit 
Langem überfällig war, deren Durchführung die Corona-Situation in den vergan-
genen zwei Jahren jedoch in angemessener Form nicht ermöglicht hatte! 
Mehr als 400 Gäste konnte Bürgermeister Ulf Hürtgen im Seepark begrüßen, da-
runter zahlreiche Zülpicher Feuerwehrkameradinnen und -kameraden inklusive 
der Wehrleitung Jörg Körtgen, Kassim Bougherf und Marcel Kratz sowie den stell-
vertretenden Kreisbrandmeister Harald Heinen. Auch das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) war mit einer großen Abordnung vertreten – mit Karl-Werner Zimmer-
mann, dem Vorsitzenden des Kreisverbandes, dem Zülpicher Ortsverbands-Vor-
sitzenden Lothar Henrich, Lars Klein von der Kreisbereitschaftsleitung und sowie 
Thomas Heinen, dem Bereichsleiter Einsatzdienste beim DRK-Kreisverband. Auch 
vom Technischen Hilfswerk (THW), von der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft (DLRG) sowie vom Malteser Hilfsdienst (MHD) konnte Bürgermeister Hürt-

gen Abordnungen willkommen heißen. Nicht zuletzt waren auch Polizeidirektor 
Harald Mertens von der Kreispolizeibehörde Euskirchen und Polizeihauptkom-
missar Bernd Klein vom Bezirksdienst Zülpich sowie zahlreiche Vertreterinnen des 
Rates der Stadt Zülpich anwesend.
„Ich stehe hier stellvertretend für den Stadtrat, die Ortsvorsteher und für über 
21.000 Zülpicherinnen und Zülpicher, die unendlich dankbar über Ihren Einsatz 
sind und die sich dadurch subjektiv sicherer fühlen und es objektiv auch sind“, 
sagte Bürgermeister Hürtgen in seiner Begrüßungsansprache. „Ich darf Ihnen ver-
sichern: Zülpich mit all seinen Ortsteilen ist stolz auf Sie!“ 
Allein in den vergangenen Jahren haben die genannten Organisationen mehrfach 
bei etlichen Großeinsätzen Hand in Hand gearbeitet. Beispielhaft nannte Hürtgen 
hier die Großbrände bei der Buir-Bliesheimer Agrargenossenschaft in Dürscheven 
im November 2009 sowie in den Nordeifelwerkstätten in Ülpenich im Juni 2011 
sowie die Bombenentschärfung auf dem Gelände der Fachklinik Marienborn im 
März 2020 unter den Erschwernissen der Corona-Pandemie.
Nicht zuletzt nannte der Bürgermeister natürlich auch den Einsatz während und 
nach der Hochwasserkatastrophe am 14./15. Juli 2021. Auch wenn es sich bei die-
ser Veranstaltung nicht in erster Linie um ein Fest zum Dank für den Einsatz wäh-
rend dieser unvergesslichen Tage handelte, nutzte Hürtgen diesen gebührenden 
Rahmen, um mehr als 250 Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Einsatzmedaillen 
des Landes Nordrhein-Westfalen an jene Helferinnen und Helfer von Feuerwehr 
und Rettungsdienst zu verleihen, die während der Flutkatastrophe im Einsatz 
gewesen waren. Die so genannte „Flutmedaille“ war vom Land NRW eigens für 
diesen Zweck gestiftet und landesweit an rund 62.000 Personen verliehen worden.
Bevor es zum gemütlichen Teil überging, oblag es Prädikant Patrick Kisselmann 
von der evangelischen Christusgemeinde Zülpich und Pfarrvikar Ronald Dhason 
vom katholischen Seelsorgebereich Zülpich, insgesamt zehn Einsatzfahrzeuge der 
Zülpicher Feuerwehr und des DRK einzusegnen, die in den vergangenen Jahren 
angeschafft wurden. Allein für die neun Fahrzeuge der Feuerwehr – ein Gerätewa-
gen Logistik (GW-L), zwei Kommandowagen, fünf Mittlere Löschfahrzeuge (MLF 
sowie ein Kleinbus für die Kinderfeuerwehr – hat die Stadt Zülpich seit 2020 städ-
tische Mittel in Höhe von mehr als 1,3 Millionen Euro zur Verfügung gestellt. Auf 
der Seebühne im Seepark gaben sie mit dem Wassersportsee im Hintergrund ein 
prächtiges Bild ab.

Ein Platz zum Treffen, 
Plaudern und Verweilen

Ein dickes Dankeschön an 
Feuerwehr und Rettungswesen

Enthüllten den RÖMERGÄRTEN-Schriftzug am Quartiersplatz im Neubauge-
biet „Römergärten“ (v.r.): Bürgermeister Ulf Hürtgen, Stadtplaner Christoph 
M. Hartmann, Prokurist Jan Radermacher und Rebecca Hirschmann von 
der Firma „F&S concept“ sowie Christina und Andreas Knappe von der 
Firma „Knappe + Team - Im Prin(t)zip Druck!“.  
                Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

Ein imposantes Bild im Seepark Zülpich: Dort wurden im Rahmen eines 
Dankesfestes der Stadt Zülpich nicht nur zehn Einsatzfahrzeuge der Zülpicher 
Feuerwehr und des DRK feierlich eingesegnet, sondern auch mehr als 250 
Personen aus dem Stadtgebiet mit der Feuerwehr- und Katastrophenschutz-
Einsatzmedaillen des Landes NRW geehrt.   
                Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

Am Meilenstein 1 • 53909 Zülpich
Tel.: 02252-2230 • Mobil 0172-2939065
w.klumpen-malerwerkstatt@gmx.de

•  alle Maler- und Glasarbeiten
•  Tapezier- und Boden-
 belagsarbeiten
•  Fassadenanstriche

•  Wärmedämmverbundsysteme
•  Putzarbeiten
•  Dekorative Mal- und Gestaltungs- 
 techniken
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Bürgermeister Ulf Hürtgen, Produktion bei Launhardt, 3D-Druck, industrielle  
additive Fertigung
Die familiengeführte Produktionsfirma Launhardt ist seit 2021 in die zweite Ge-
neration übergegangen. Gegründet von Erich Launhardt im Jahre 1997, übernah-
men die Gebrüder Launhardt, Dr. Martin Launhardt und Christian Launhardt, im 
April 2021 die Geschäftsführung. Seitdem wurde neben der Ausweitung der tradi-
tionellen Produktion auch die innovative industrielle Produktion der Additiven 
Fertigung, der industrielle 3D-Druck aufgebaut und massiv ausgeweitet.
Der Standort im Zülpicher Industriegebiet zeichnet sich durch eine gute Auto-

bahnanbindung und den engen Kontakt zur Innenstadt aus. Durch den Ausbau 
der Produktion werden sowohl mehr Arbeitsplätze in der Produktion, aber auch 
im Engineering und in der Verwaltung geschaffen.  
Insbesondere die zukunftsweisende Technologie des 3D-Drucks erlaubt einen 
optimistischen Blick in die Zukunft. Die Firma Launhardt bietet neben dem 
Grundmaterial für Industrielle 3D-Druckanlagen auch die direkte Fertigung von 
dreidimensionalen Bauteilen an. Selbst in Zeiten größter Verunsicherung und Lie-
ferengpässen, ermöglicht der 3D-Druck die Aufrechterhaltung von Lieferketten. 
Auf diesem Weg können laufende Serienproduktionen erhalten und damit auch 
Arbeitsplätze gesichert werden.
Um die Produktion zu erweitern ist Zülpich ein idealer Standort und so ist die 
Firma Launhardt bereits mit der Stadt im Gespräch für eine mögliche Standort-
erweiterung im Zülpicher Industriegebiet. Mit großer Freude durften wir in die-
sem Zusammenhang im Mai 2022 den Bürgermeister der Stadt Zülpich, Herrn Ulf 
Hürtgen und den Beigeordneten und Stadtkämmerer, Herrn Ottmar Voigt bei uns 
willkommen heißen.

Im Rahmen des vom Landschaftsverband Rheinland (LVR) geförderten Projekts 
„Gemeinsam für unsere Streuobstwiesen“ wird ein neuer Obstbaumwart-
Lehrgang angeboten.
Ab November 2022 vermitteln sieben Wochenend-Module und drei Praxistage 
(insg. mindestens 96 Unterrichtseinheiten) jahreszeitengerecht die notwendigen 
theoretischen und praktischen Kenntnisse. Der Abschluss mit Prüfung erfolgt im 
November2023.
„Mit der Pflege ihrer Obstbäume sind viele Obstwieseneigentümer*innen über-
fordert, daher sind Obstbaumwarte gefragte Fachleute für Rat und Tat“, erklärt 
Obstbaumwartin Elke Sprunkel.
Da die Maßnahme öffentlich gefördert wird und aus der Notwendigkeit der man-
gelnden Pflege der zahlreichen Obstwiesen im Kreisgebiet resultiert, gelten für die 
Teilnahme am Kurs folgende Voraussetzungen:
• Bevorzugt werden TeilnehmerInnen aus dem Kreis Euskirchen und Umgebung
• Erfahrungen im Bereich Streuobstwiesenschutz wünschenswert
• Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit im Streuobstwiesenschutz (z.B. bei  
 Baumpflegemaßnahmen/Baumschnitt der Obstwiesenvereine)
• ggf. Übernahme von Beratungstätigkeit als offizieller/e Ansprechpartner/in für  
 einen Ort / eine Kommune erwünscht
• Bereitschaft zur Teilnahme an regelmäßigen Fortbildungen
• Körperliche Fitness
Bewerbungen richten Sie bitte formlos an die Projektleitung: e.sprunkel@biosta-
tioneuskirchen.de.

Bürgermeister von Zülpich besucht 
innovative Produktion bei Launhardt 

Lehrgang zum/zur Obstbaumwart/in 
an der Biologischen Station 

im Kreis Euskirchen  

Der Bürgermeister, Herr Ulf Hürtgen (4. V.l.) und der Beigeordnete/ Stadt-
kämmerer, Herr Ottmar Voigt (1. V.l.) zu Besuch bei Launhardt mit Herrn 
Christian und Herrn Dr. Martin Launhardt (2. Und 3. V.l.).

JJaahhrreessppllaann  SSAAJJUUSS  22002222::  
 

  
  

  

  

    

  

  

  

  

  

JJeeddeenn  44..  DDiieennssttaagg  iimm  MMoonnaatt::    
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1188..0077  ––  0055..0088..2222  
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mmiittttwwoocchhss,,  1155  hh  
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FIFA – Turnier: 

(Playstation J) 

08.08.22 Filmabend: 

29.09.22 

„Rund um die 
Kartoffel“: 

10.10. – 14.10.22 
Martinsfeier: 

10.11.22 

 

Weihnachtsfeier: 

22.12.22 

Das Standesamt 
informiert

Auch in diesem und dem kommenden Jahr bie-
tet sich wieder die Möglichkeit, in Zülpich auch 
an einem Samstag standesamtlich zu heiraten. 
Die Eheschließungen finden grundsätzlich in der  
„Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt. Für  
diese Eheschließungen sind folgende Termine reserviert. 

23. Juli 2022 / 27. August 2022 / 24. September 2022 / 22. Oktober 2022
19. November 2022 / 17. Dezember 2022

28. Januar 2023 / 25. Februar 2023 / 25 März 2023 / 29. April 2023 / 27. Mai 2023
24. Juni 2023 7 29. Juli 2023 / 26. August 2023 / 30. September 2023 / 
28. Oktober 2023 / 25. November 2023 / 16. Dezember 2023

Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf  
die Vormittagsstunden.

Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen Öffnungszeiten 
des Standesamtes (Samstagseheschließung) wird eine zusätzliche Gebühr i.H.v. 
66,00 € erhoben.
Eine Reservierung ist gegen Vorabzahlung der v.g. Gebühr möglich.
Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick Tel. 02252/52-223 
oder Frau Hubo Tel. 02252/52-224 zur Verfügung.
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Liebe Leserinnen und Leser,
die Ausgaben des Amtsblattes der Stadt Zülpich stehen Ihnen auch online zur Verfü-
gung. Unter www.zuelpich.de können auch die früheren Ausgaben bis ins Jahr 2008 
gelesen werden. Ihr Weg dorthin: Unter der Rubrik „Häufig gesucht“ finden Sie das 
Stichwort „Amtsblatt der Stadt Zülpich“, danach „Amtsblattarchiv“ und schon sind Sie 
im Ordner der Amtsblätter angekommen.
Viel Spaß beim Schmökern.
Ihre Redaktion des Amtsblattes

Mit großem Eifer nahmen unsere Kinder an den diesjährigen Bundesjugendspie-
len teil.  Nach drei Jahren Zwangspause aufgrund von Covid war dies für die meis-
ten unserer Jungen und Mädchen eine ganz besondere Erfahrung.
Einen ganzen Schulvormittag lang hielt sich unsere Schulfamilie auf dem Schul-
hof und dem Sportplatz auf, um dort bei bestem Wetter mit viel Freude mitein-
ander Sport zu treiben. In den Disziplinen Weitsprung, Weitwurf, 50m- Lauf und 

auf der Langstrecke (800/1000m) wurden auch in diesem Jahr wieder großartige 
Leistungen erzielt. 40 Sieger- und 19 Ehrenurkunden konnten als Resultat von den 
Lehrerinnen ausgestellt werden.
Parallel zu den klassischen Disziplinen der Bundesjugendspiele war es für die Dritt- 
und Viertklässler außerdem möglich, das Deutsche Sportabzeichen zu erwerben.
Wir danken den helfenden Eltern, ohne deren Einsatz dieser besonders schöne Tag 
nicht möglich gewesen wäre.

Wie jedes Jahr nahm auch das diesjährige 4. 
Schuljahr der KGS Sinzenich am Mathematik-
wettbewerb des Landes NRW teil. Rund 25000 
Kindern waren dabei. Von unseren 23 erreichten 
11 Kinder die zweite Runde. 7 von ihnen durften 
dann zur 3. Runde an die Sieg fahren. Die Klas-
senlehrerin Frau Schlesinger freut sich sehr über 
die Mathematikbegeisterung ihrer Klasse. Nun ge-
hören 2 unserer Kinder zu den 46 Landessiegern. 
Wir gratulieren Tinka Schönborn und Manuel 
Dolfen ganz herzlich zu ihrem Erfolg und wün-
schen ihnen weiterhin so viel Freude an diesem 
tollen Fach.

„Wer kommt denn da?“
 Diese Frage stellten die Kinder aus dem Kindergarten Bessenich.
Zuerst besuchten uns zwei Feuerwehrfrauen und führten eine Brandschutzerziehung 
mit den älteren Kindern durch.
Auch die Löschgruppe Bessenich war vor Ort, um den Kindern ihr Fahrzeug und ihre 
Ausrüstung zu zeigen.
Das Spritzen ohne eine Feuergefahr war ein toller Abschluss für die Kinder.
Vielen Dank dafür an die ganze Feuerwehr der Stadt Zülpich.
Die Volksbank Euskirchen unterstützte uns mit einer großzügigen Spende.
Einen herzlichen Dank dafür. Mit diesem Geld finanzierten wir zwei Kinderevents: Der 
Bastel-König fuhr mit einem Bus vor, der mit Werkzeug bestückt war. Die Kinder konn-
ten an diesem Morgen ein Holzmotiv bearbeiten und bemalen.

Herr Fröhlich von der Volksbank besucht den Bastelkönig-Bus.

Der Jonglagekünstler Rene Albert erfreute uns mit einem Auftritt im Kindergarten und 
versetzte die Kinder ins Staunen.
                          Applaus, Applaus…
Es könnten nun zu Hause auch einige Hüte, Bälle, Keulen und besser keine Teller durch 
die Luft fliegen.
Zum Abschluss des Kindergartenjahres baute Christels Puppenbühne ihr Kasperle-
theater auf. Der Kasperle hatte uns im Frühjahr durch die Lollitests geführt. Schön 
war es, ihn jetzt in einem anderen Zusammenhang zu erleben.
Wir sind froh, dass wir zur Zeit den Kindern einige Veranstaltungen ermöglichen konnten.
Zum Schluss noch einen Dank an die Frauengemeinschaft, mit deren Unterstützung 
wir eine Musik- Tonie- Box kaufen konnten. Jetzt schallt es aus der Box:
                           „Tatütata, die Feuerwehr ist da….“
Wir wünschen allen eine gute Sommerzeit

 Das Team des Kindergartens Bessenich

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir freuen uns über alle Berichte und Termine aus Zülpich und darüber hinaus, 
die wir für Sie zusammenstellen und in unserem monatlich erscheinenden Amts-
blatt abdrucken können.
Bitte schicken Sie  Ihre gewünschten Veröffentlichungen an amtsblatt@stadt-zu-
elpich.de oder setzen Sie sich telefonisch mit Petra Havenith, Büro des Bürgermeis-
ters, unter Tel. 02252/52-211 in Verbindung. Aufgrund der begrenzten Seitenzahl 
pro Ausgabe behält sich die Redaktion allerdings für den Abdruck die Auswahl der 
Berichte und Termine vor. Bitte haben Sie hierfür Verständnis.

Nachfolgend die Termine für die Amtsblätter im Jahre 2022:

Redaktionsschluss  Erscheinungsdatum
Freitag, 22.07.2022  Samstag, 06.08.2022
Freitag, 02.09.2022  Samstag, 17.09.2022
Freitag, 30.09.2022  Samstag, 15.10.2022
Freitag, 28.10.2022  Samstag, 12.11.2022
Freitag, 25.11.2022  Samstag, 10.12.2022

Texte, die an den jeweiligen Tagen des Redaktionsschlusses bis 12.00 Uhr 
nicht vorliegen, können leider nicht mehr berücksichtigt werden. Ände-
rungen vorbehalten!
Wichtiger Hinweis: Das Amtsblatt der Stadt Zülpich wird mit dem „Blickpunkt 
am Sonntag“ in alle Haushalte verteilt! Bei Reklamationen zur Zustellung 
wenden Sie sich bitte an den Weiss-Verlag unter Tel. 02472/982499.

Amtsblatt als Onlineausgabe

Amtsblatt Termine  

Unterhaltsames und
Informatives

aus der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei macht Sommerurlaub: 
 

Aus diesem Grunde bleibt die Stadtbücherei 

vom 25.07.2022 bis einschl. 14.08.2022 

geschlossen. 

 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne 
Sommerzeit!  

SCHULEN
Bundesjugendspiele Juni 2022

Freude an Mathematik

Neues aus dem Kindergarten Bessenich

KINDERGÄRTEN
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Die „Kleinen Freunde“ verabschieden ihre Pfiffikusse
Ein aufregendes Kindergartenjahr ist zu Ende gegangen. Die Pfiffikusse - also die 
Kinder, die sich in ihrem letzten Jahr in unserem Kindergarten befinden - wurden 
mit einer tollen Aktionswoche von den anderen Kindern und den Erzieherinnen ver-
abschiedet. Viel Spaß hatten die Kinder dabei, dem frechen Räuber Hotzenplotz mit 
einem Ball den Hut vom Kopf zu werfen. Als Belohnung wurden sie vom gar nicht 
mal so bösen Räuber Hotzenplotz mit einer Überraschung beworfen. Später wurde in 
der Kinderdisco mit bunten Lichtern, Luftballons und einer echten Nebelmaschine 
ausgelassen getanzt. Ein weiterer Höhepunkt in dieser besonderen Woche war das 
große Freilichttheater, bei dem die Erzieherinnen für alle kleinen Freunde, das Mär-
chen von den „Bremer Stadtmusikanten“ aufführten. Mit viel Begeisterung sahen 
die Kinder dabei zu, wie die Räuber von Esel, Hund, Katze und Hahn aus dem gemüt-
lichen Räuberhaus vertrieben wurden. 
Als letzte gemeinsame Aktion verbrachten die Pfiffikusse mit ihren Erzieherinnen 
einen schönen Tag auf dem Gelände des Seeparks. Das anfangs sehr schlechte Wetter 
konnte den Pfiffikussen und ihren Erzieherinnen die gute Laune nicht verderben. 
Nach einem gemütlichen Frühstück begaben sich alle gemeinsam auf eine große 
Schatzsuche durch den Park. Hierbei mussten die Kinder viele Fragen beantworten 
und einige Aufgaben erfüllen, um letztendlich zu dem großen Schatz zu gelangen.
Wir verabschieden unsere „Großen“ mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge und wünschen allen einen tollen Start ins Schulleben.

Unfallschaden? 
Kfz-Sachverständigenbüro 

Hollstein 
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

Taxi Biertz
Euskirchen
(0 22 51)

Mechernich
(0 24 43)

Zülpich
(0 22 52)  21 50
KRANKEN- UND DIALYSE-FAHRTEN

... mit uns überall hin!

Der Kindergarten St. Agnes in Lövenich feierte gemeinsam mit den Kindern und 
ihren Familien das erste Sommerfest nach langer Zeit. Eröffnet wurde das Fest 
durch den Gottesdienst, in Begleitung des Gemeindeassistent Herrn Otto.
Passend zum Thema: „Manege frei“ drehte sich in den letzten Wochen alles um 
das Thema Zirkus im Kindergarten. Die Kinder schlüpften in verschiedene Rollen 
der Artisten, sie wurden zu Bauchtänzern, Jongleuren, Akrobaten, Fakiren und 
Clowns. Durch das Programm führten unsere Zirkusdirektoren, die ebenfalls von 
den Kindern dargestellt wurden. Während der Zirkusaufführung und einer an-
schließenden Pause hat eine Kindergartenmutter Fotos in einer Fotobox gemacht.
Als Highlight des Tages hat der Förderverein des Kindergartens eine lustige Mit-
machzauberin „Alissa Aladino“ engagiert. Diese hat zunächst bunte Luftballon-
tiere für die Kinder geformt. Anschließend gab es eine Zauberaufführung.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Förderverein des Kath. Kindergartens St. Ag-
nes für die tolle Zusammenarbeit sowie die Organisation des Imbisses. Ein weiteres 
Dankeschön an alle Mitwirkenden, die sich an den Kuchenspenden beteiligt haben 
und uns beim Auf- und Abbau unterstützt haben.
Ihr Katholischer Kindergarten St. Agnes

Manege Frei im 
Kath. Kindergarten St. Agnes 

1, 2, 3, die KiTa ist vorbei…

Seit einem Jahr werden unsere großen Vorschulkinder auf den bevorstehenden 
Schuleintritt vorbereitet. Neben der Vorschule, welche einmal in der Woche statt-
fand, wurden verschiedene Ausflüge mit den Kindern unternommen. 
Sie lernten erste Buchstaben und Zahlen kennen und haben sich mit dem Thema 
„gesunde Ernährung“ auseinandergesetzt. 
Die Kinder sind bei einem gemeinsamen Spaziergang durch Zülpich auf Zahlen- 
und Buchstabensuche gegangen und haben in der Stadtbücherei besonders viele 
Buchstaben entdeckt. Des Weiteren fand zu unserem Thema „gesunde Ernährung“ 
ein Ausflug zum Zahnarzt und zum Rochushof in Zülpich statt.
Durch den Besuch der Polizistin Frau Weber, konnten die Kinder bei der Verkehrs-
erziehung den richtigen Umgang im Straßenverkehr lernen.
Wie in jedem Jahr war das Highlight die Abschlussübernachtung im Kindergarten. 
Dabei haben die Kinder zu Beginn der Abschlussfeier den Eltern einen Tanz vor-
geführt und bekamen ihre Abschlussgeschenke überreicht.  
Bevor der aufregende Teil der Übernachtung starten konnte, haben wir einen Aus-
flug zu dem Römermuseum in Zülpich gemacht.
Zurück im Kindergarten wurde mit den Kindern Pizza gegessen und ein Film ge-
schaut. Als es etwas dunkler wurde, sind wir mit Taschenlampen durch den Kinder-
garten und über das Außengelände gegangen und haben geschaut, was wir alles 
entdecken können.  

Vorschule in der Kita RappelZappel
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Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Inklusionsfachkraft (m/w/d) in Zülpich für 25 Stunden
 Fachkraft (m/w/d) in Kerpen in Vollzeit
	 Ergänzungskraft	(m/w/d)	Kinderpfleger*in	in	Kerpen in Teilzeit (mind. 25 Stunden)
 Fachkraft (m/w/d) in Hürth in Vollzeit/Teilzeit (mind. 30 Std.)
 Kauffrau-/mann für Büromanagement (m/w/d) mit Schwerpunkt Personalverwaltung 
 in Erftstadt in Vollzeit
zum 01.08.2022 Fachkraft/Ergänzungskraft in Zülpich in Vollzeit/Teilzeit
	 PiA	Erzieher*in	(m/w/d)	in	Zülpich
	 Berufsanerkennungspraktikant*in	(m/w/d)	in	Zülpich
Die Kita Router gGmbH betreibt 9 Wald- und Naturkindergärten im Rhein-Erft-Kreis, im Kreis Euskirchen und im Kreis Düren. 
In unseren Einrichtungen werden Kinder im Alter von 2-6 Jahren mit einer Betreuungszeit von 35 und 45 Stunden betreut.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.kita-router.de.
Wir setzen uns für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. Daher werden Schwerbehinderte und Gleichgestellte bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Neugierig? Prima, wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
Per E-Mail an verwaltung@kita-router.de oder per Post an:
Kita Router gGmbH, Wildweg 4a, 50374 Erftstadt

Der Erholungsraum Wald, unser Arbeitsplatz!

Am nächsten Morgen wurde gemeinsam gefrühstückt und jedes Kind wurde den 
Eltern unter Beifall im Bollerwagen übergeben. 
Wir wünschen den Vorschulkindern auf ihrem weiteren Weg alles erdenklich Gute! 

….4, 5, 6, in die Schule geht es jetzt….

Wie versprochen, wollen wir allen Interessierten hier und heute von unserem Projekt: 
„Was fliegt denn da?“ berichten, welches im Rahmen unseres 2.Zertifizierungsprozesses 
zur Nationalpark-Kita unseren Kita-Alltag bereichert hat:
Ein Amselpaar baute im Frühjahr 2021 übers Wochenende ein Nest neben der Außen-
treppe der blauen Bande. Dieses wurde unter großem Jubel am Montag von den Kin-
dern entdeckt und eine spannende Zeit begann. Viele Fragen kamen bei den Kindern 
auf, wie z.B.: Was passiert mit einem Ei? Wann schlüpfen die Küken? Wann lernen sie 
fliegen? Was passiert mit ihnen danach? Kommen sie wieder?
Hier ein Auszug aus unserer Zertifizie-
rungs-Projektmappe:
Nestbau des Amselpaar: Unser Projekt be-
ginnt mit dem Nestbau der Amseln.
Tägliches Beobachten und Fotodokumen-
tation über mehrere Wochen: Die Kinder 
beobachten vor dem Morgenkreis die Vögel 
im Nest. Beim Morgenkreis berichten sie 
von ihren Beobachtungen: Zunächst sitzt 
nur die Amseldame im Nest, dann entde-
cken wir die Eier, diese werden gebrütet, 
die Küken schlüpfen, sie werden gefüttert, sie wachsen und starten schließlich erste 

Amselbasteln: Wir basteln aus unterschiedlichen Naturmaterialien und Alltagsgegen-
ständen Amseln und deren Nester. Singen von Vogelliedern: „Die Vogelhochzeit“, 
„Kommt ein Vogel geflogen“, „Die Amsel“, „Alle Vögel sind schon da“, „Kuckuck“,…..
diese singen wir gerne im Morgen- oder Mittagskreis, für die Kinder gehören sie zu ei-
nem wichtigen Ritual. Erzähltheater, Entspannungsgeschichten, Turnstunde zur Amsel 
Memorie basteln: Gemeinsam basteln wir mit den Kindern ein Memorie als Abschluss 
des Projektes. Es war eine tolle, spannende Entdeckungsreise, auf die wir uns gemein-
sam begeben haben – nicht nur die Kinder haben viel dazugelernt, sondern auch wir 
Erwachsenen ; )Euch allen wünschen wir nun einen schönen Sommer 
Babsi Großer (im Namen der FamilienBande e.V.)

Erkundungsflüge. 
Anfertigen einer Vogelmappe zur Dokumentation: Jedes Kind hat seine eigene Vogelmappe 
und kann dort seine Projektinhalte einheften.
Bereitstellung von Büchern über Amseln: Erfahren 
von Aussehen, Lebensort, Lebensweise ,….
Warum gibt es braune und schwarze Amseln? 
Wir beschäftigen uns in einem Gesprächskreis mit 
dieser Frage und lesen in Fachbüchern nach. 
Lebensraum für Vögel: Hier stellen wir den Bezug 
zum Nationalpark dar, warum dieser gut für Vögel 
ist und wie wir ihnen einen besseren Lebensraum 
schaffen können. 
Welche Vögel gibt es noch: Dazu schauen wir uns Bestimmungsbücher an.
Vögel beobachten im Garten: Wir legen uns mit Decken in den Garten bzw. an unseren 
Wiesentagen auf die Wiese und beobachten, was da alles fliegt. 
Vögel zählen mit dem Nabu: Im Januar 2022 zählen wir an einem Wiesentag alle Vögel, 
die uns begegnen und melden diese dem Nabu 

Wer fliegt denn da??

JENS VAN JÜCHEMS 
RECHTSANWALT 

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht 

Zivilrecht 
Arbeitsrecht 

Schumacher Straße 10-12                     Telefon: (0 22 52) 50 04 
53909 Zülpich                                Telefax: (0 22 52) 83 45 55 
RavanJuechems@t-online.de                   www.ravanjuechems.de 
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)
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Ein toller Tag im Hochwildpark 
Rheinland in Kommern 

Die Kinder aus der Kita St. Stephanus, Bürvenich haben bei herrlichem Wetter 
einen Gruppenausflug in den Hochwildpark Rheinland nach Kommern gestartet.
Nach einem ausgiebigen Frühstück auf dem Gelände besuchten wir die verschie-
denen Tiere des Parks. Die Kinder waren begeistert, da einige Tiere so zutraulich 
waren, dass sie sich streicheln ließen. Zudem wurde der Spielplatz des Tierparks 
mit Freude genutzt und zum Abschluss gab es noch ein leckeres Eis.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt dem Förderverein der Kita St. Stephanus, der 
uns den Ausflug gesponsert hat.
Das Team der Kita St. Stephanus, Bürvenich

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

• Balkonsanierung incl.  

   Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

• Durchführung von Renovierungs- und

   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76
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Kino – Klassiker der Filmgeschichte 
Freitag, 15. Juli 2022 

Freitag, 19. August 2022 
Freitag, 16. September 2022 

 
Aktionstag – Pack die Badehose ein 

Sonntag, 07. August 2022 
 

Liederabend - Französische Chansons, 
Deutsche Lieder, Englische Songs 

Freitag, 12. August 2022 
 

Führung – Sonderausstellung 
Sonntag, 04. September 2022 

 
Aktionstag – Tag des offenen Denkmals 

Sonntag, 11. September 2022 
 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage! 

 
 

Gemalte Sehnsucht

06.05.–16.10.22

Die Düsseldorfer Landschafts- und Genremalerei  
und Hubert Salentin

roemerthermen-zuelpich.de

Netzwerk 
Kulturelles 
Erbe

Kooperationspartner

www.museum-zitadelle.de

Netzwerk 
Kulturelles 
Erbe

RÖMER-
SPEKTAKEL

TOLBIACUM
LEGIONÄRE – REITER –

RÖMISCHES HANDWERK

27. UND 28.  
AUGUST 2022
MÜHLENBERG, ZÜLPICH 

EINTRITT FREI.

roemerthermen-zuelpich.de

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

• Balkonsanierung incl.  

   Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

• Durchführung von Renovierungs- und

   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76
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Zülpicher  
 Park-Post  

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

eben strahlten noch die 

Blüten von Tulpen und 

Narzissen in leuchten-

den Farben, schon ist 

die Badesaison gestar-

tet und wir genießen die 

Sommerferien bei bes-

tem Wetter am heimi-

schen Sandstrand.  Dazu 

wurden ganz frisch 200 

Tonnen neuer Sand im 

Badebereich von unse-

rem Outdoor-Team 

verteilt. Weiterhin dür-

fen wir uns über eine 

neue Wasserbepflan-

zung am Uferweg in 

Richtung Römerbastion 

freuen. Die klima-

resistente Grün-

Maßnahme dient aber 

nicht nur der Verschö-

nerung, sondern auch 

zur Förderung der 

Wasserqualität.  

 

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch! Bis Ende August 

gelten die verlängerten 

Öffnungszeiten bis 21 

Uhr! 
 

Ihr Team der  

Seepark Zülpich gGmbH 

www.seepark-zuelpich.de www.seepark-zuelpich.de  Juli 2022 www.seepark-zuelpich.de 

Badesaison 2022:  Strandurlaub vor der eigenen Haustür 

Es muss nicht immer das weit entfernte Urlaub-
ziel oder die Insel im Mittelmeer sein. Der hei-
mische Badestrand im Seepark bietet alle Vor-
züge einer Reise in den Süden - ganz ohne lange 
Wartezeiten am Flughafen. 
 
Nach einem erfolgreichen Saisonauftakt mit 
einem beachtlichen Besucheranstieg von 
rund 80% im Vergleich zum Vorjahr sowie 
gelungenen Veranstaltungen wie „Jump im 
Park“ und „Garden Classics“ stehen einige viel-
versprechende Termine bevor. So findet unter 
anderem am 16. Juli erstmals das Oldtimer-
Treffen „Seaground Classic“ statt, bei dem 
sich der Seepark in ein beeindruckendes Auto-
mobil-Spektakel verwandelt. Musikalisch wird 
es hingegen mit unserer beliebten Konzertreihe 
„STRANDKULTUR“, die am 5. August mit 
Kira & Leander in die dritte Runde der Saison 
geht. Am 19. August steht dann Eva Lebertz auf 
der Bühne mit Urlaubsfeeling. 
 

Ein Traumjob am Strand könnte wahr 
werden! Blauer Himmel, Sonnenschein und ein 
weicher Sandstrand unter den Füßen – was für 
viele ein absoluter Traumjob ist, gestaltet sich 
in der tatsächlichen Besetzung als nicht ganz so 
traumhaft. Ähnlich wie viele andere Badestellen 
und Freibäder sucht auch der Seepark Zülpich 
händeringend nach ausgebildeten Schwimm-
meistern, Rettungsschwimmern sowie Wasser- 
und Strandaufsichten. Die beliebte Badestelle 
am Zülpicher See bietet auf 4000 Quadratme-
tern einen feinen Sandstrand, der zum Sonnen-
bad und Schwimmen einlädt. Hier sorgen unter 
anderem ein Piraten-Kletterschiff, Aquapark, 
Riesen-Hüpfkissen, Wasserspielplatz und der in 
diesem Jahr neu eröffnete Kletterberg für einen 
unvergesslichen Urlaubstag für Jung und Alt.  
 
Damit der Urlaub für die ganze Familie so unbe-
schwert wie möglich stattfinden kann, sucht der 
Seepark Zülpich nach Unterstützung in vielen 
Bereichen, ganz akut vor allem an der Badestel-
le. Da es sich nicht um die Klassifizierung eines 
„Freibads“ handelt, sondern der einer 
„Badestelle“, ist Schwimmen laut Fachgutachten 
auch ohne Badeaufsicht innerhalb des abge-
grenzten Badebereichs während der Badesaison 
auf eigenes Risiko möglich. In diesen Fällen ist 
die rote Flagge gehisst (Baden möglich, aber auf 
eigenes Risiko). Dennoch möchte der Seepark 
Zülpich den Badegästen durch eine freiwillige 
Badeaufsicht eine zusätzliche Sicherheit anbie-
ten. Besonders zu den Hauptbetriebszeiten 
zwischen 10 und 18 Uhr sollen Rettungs-
schwimmer den Badebetrieb beaufsichtigen (zu 
erkennen an der gehissten, grünen Flagge) und  
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Seite  2 www.seepark-zuelpich.de 

Die Kasse am 

Haupteingang 

zum Seepark 

Zülpich ist täglich 

von 9 Uhr bis  

19 Uhr geöffnet. 

Bis 21 Uhr 

können die 

Besucherinnen 

und Besucher im 

Park verweilen. 

 

 

Auch der 

Aussichtturm der 

kurkölnischen 

Landesburg auf 

dem Mühlenberg 

hat täglich für 

Besucherinnen 

und Besucher 

geöffnet. 

Vielleicht sind sie Ihnen bei einem Besuch im 
Seepark bereits aufgefallen - die leuchtenden 
Trampoline des „Jumping Fitness“-Kurses vom 
TuS Zülpich. Aktuell verwandelt sich die Spar-
kassen-Seebühne mehrmals die Woche in ein 
Fitness-Studio unter freiem Himmel.  
 

„Jumping Fitness“ ist ein dynamisches Trai-
ning auf speziellen Trampolinen. Die Übungen 
kombinieren klassische Aerobic-Schritte mit 
einem federnden Untergrund zum Schutz der 
Gelenke. Dabei gibt es keine komplizierten 
Choreographien, sondern Schrittfolgen für 
jedes Alter. „Wir freuen uns immer über neue 
Gesichter, denen wir Spaß am Sport näher-
bringen können“, sagt Marinela Fechner, 
die den Kurs aktuell vier Mal wöchentlich im 
Seepark anbietet. Aufgrund der hohen Nach-
frage konnte sie kürzlich das Angebot erwei-
tern. Schnupperstunden sind aber jederzeit 
möglich. Schreiben Sie einfach eine  
E-Mail an: fechnermarinela71@gmail.com  
 
Der Sommer-Kurs an der Zülpicher Riviera 
findet zu folgenden Terminen statt: Sonntags 
11-12 Uhr, dienstags 19:30-20:30 Uhr, freitags 
17-18 Uhr sowie 18-19 Uhr. Die Teilnahme-
gebühr für Dauerkarten-Inhaber beträgt 72€ 
bzw. 36€ für Fit&More Mitglieder. 

Foto-Wettbewerb: Werden Sie Teil der Leuchtenden Gärten 2022  

 

Die Vorbereitungen für die Veranstaltungen im 
Herbst laufen bereits auf Hochtouren, allen 
voran für die „Leuchtenden Gärten Zül-
pich - mit Energie von e-regio“. Dabei 
können Sie erneut Teil des wunderbaren 
Lichtspektakels werden, das alljährliche tausen-

de Besucher anzieht. Schicken Sie uns einfach 
Ihre schönsten Blumen-, Pflanzen- und Tierbil-
der der Frühjahr-/Sommersaison 2022 aus 
dem Seepark Zülpich per E-Mail mit dem 
Betreff „Leuchtende Gärten Fotoaktion“ an 
info@seepark-zuelpich.de! Am besten geeignet 
sind Nah- und Makroaufnahmen. 
 
Mit ein wenig Glück werden Ihre Fotografien 
dann vom 23.09. bis zum 09.10.2022 in einer 
spektakulären Lichtprojektion am Ufer-
weg während der Leuchtenden Gärten ge-
zeigt. Unter allen Teilnehmern verlosen wir 
attraktive Preise - unter anderem Dauerkar-
ten für die Seepark-Saison 2023. Mehr Infos 
sowie die Teilnahmebedingungen und Fo-
tobeispiele aus dem vorigen Jahr finden Sie 
unter www.leuchtende-gaerten.de 

das Risiko von Unfällen verringern. Für die 
Durchführung der Badeaufsicht ist eine aktu-
elle Rettungsschwimmer-Ausbildung notwen-
dig, genauer gesagt das Deutsche Rettungs-
schwimmabzeichen in Silber. Geschäftsfüh-
rer Christoph M. Hartmann betont: 
„Wir suchen deshalb dringend ausgebildete 
Rettungsschwimmer, möchten aber auch 
angehenden Badeaufsichten die Möglichkeit 
der Aus- und Fortbildung geben.“ Zusätzlich 
werden Strandaufsichten gesucht, die über 
keine spezielle Ausbildung verfügen müssen, 
aber dennoch für einen geregelten Strand-
aufenthalt (mit Ausnahme der Wasserret-
tung) sorgen können. 
 
Nach derzeitiger Lage kann in den NRW-

 
Sommerferien an den Wochenenden (Freitag
-Sonntag) und an einzelnen Werktagen eine 
Wasseraufsicht durch den Arbeiter-
Samariter-Bund Deutschland (ASB) 
gewährleistet werden. Damit auch an den 
anderen Werktagen und in der Zeit nach den 
Sommerferien eine Badeaufsicht möglich ist, 
werden weitere Fachkräfte dringend gesucht.  
 
Die Seepark Zülpich gGmbH freut sich über 
Bewerbungen in allen Bereichen, gerne auch 
„initiativ“ an info@seepark-zuelpich.de.  
Es werden (Fach-)kräfte in Vollzeit und Teil-
zeit sowie als Ferienjob und Aushilfe gesucht, 
sowohl für die aktuelle Saison als auch be-
reits für das kommende Jahr 2023. 

Sportlich am Seepark: Jumping-Fitness mit Marinela  

Die Park-Post wird herausgegeben von der Seepark Zülpich gGmbH, Markt 21, 53909 Zülpich.  
Geschäftsführung: Christoph M. Hartmann. Kontakt: info@seepark-zuelpich.de; 02252-52345; Fax 02252-52310.  
USt-ID: 1120957110807571001  
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VEREINSMITTEILUNGEN
Helfer brauchen Hilfe

Drei Jahre Schützenkönig

Das Rote Kreuz in Zülpich, das sich seit über 100 Jahren in den Dienst der Römer-
stadt und ihrer Menschen stellt, führt vom 01.07. bis 31.10.2022 im Stadtgebiet 
Zülpich seine diesjährige Haussammlung durch - Bürgermeister Ulf Hürtgen und 
Rotkreuz-Vorsitzender Lothar Henrich rufen die Zülpicher Bürger auf, bei der 
Haussammlung herzlich zu spenden.
Zülpich – Ehrenamtliche Helfer/innen des Roten Kreuzes klingeln in den nächs-
ten Tagen an den Haustüren in der Zülpicher Bürger und bitten um Geldspenden. 
Die Sammlung beginnt am 01. Juli und dauert bis zum 31. Oktober.
Lothar Henrich, der Vorsitzende des Ortsvereins Zülpich weist darauf hin, dass sich 
die Sammler durch einen Sammelausweis legitimieren können. Außerdem tragen 
sie verplombte Sammelbüchsen bei sich.
Kaum eine Veranstaltung in Zülpich findet statt, ohne dass die Lebensretter mit 
dem Roten Kreuz auf der Jacke im Hintergrund für die Sicherheit der Menschen 
sorgen, was auch in der Corona-Pandemie sowie der Flutkatastrophe 2021wieder 
gezeigt wurde.
Das Rote Kreuz engagiert sich in vielfältiger Weise für die Zülpicher Bürger, wie 
Ulf Hürtgen, Bürgermeister der Römerstadt, betont: „Deshalb müssen wir die Rot-
kreuzler auch unterstützen!“ Nun könnten die Bürger etwas zurückgeben und die 
Rotkreuzler mit wenig Aufwand unterstützen: Nämlich durch eine Mitgliedschaft 
oder eine Spende.
„Die Lebensretter sind auf die Spenden angewiesen, denn Ausrüstung, Fahrzeu-
ge und die laufenden Fortbildungen sind ebenso kostspielig wie unumgänglich 
– ohne sie könnten die Rotkreuzler den Zülpichern in Notsituationen nicht beiste-
hen“, so Thomas Heinen von der Bereitschaft des Zülpicher Roten Kreuzes. „Helfen 
Sie den Helfern!“, lautet daher der gemeinschaftliche Appell von Bürgermeister Ulf 
Hürtgen und Rotkreuzchef Lothar Henrich.
Thomas Heinen, der auch Gemeinschaftsleiter der Zülpicher Rotkreuzler ist, be-
tont, dass die in Zülpich gesammelten Spenden auch vor Ort in Zülpich bleiben 
und verwendet werden: „Sie werden wieder für das Wohl der Zülpicher eingesetzt.“
Die Zülpicher Rotkreuzler haben auch ein Spendenkonto: Rotes Kreuz Zülpich, 
Kreissparkasse Euskirchen, IBAN: DE52 3825 0110 0001 2103 19.

Schwerfener St.-Sebastianus-Bruderschaft feiert nach zwei Jahren Corona-
Pause von Samstag, 30. Juli, bis Montag, 1. August, wieder sein Schützenfest  
mit Volksfestcharakter – 

Das Schützenfest in Schwerfen ist im weiten Umfeld als regelrechtes Volksfest 
ebenso bekannt wie das sensationelle Höhenfeuerwerk zu seinem Abschluss, dies-
mal am Montag, 1. August, ab 22 Uhr mit der Müllenbacher Feuerwerker-Dynastie 
Steffes-Ollig.

Mit dem Königsschießen, ebenfalls am Montag, 1. August, geht auch die unfreiwil-
lige drei Jahre währende Herrschaft der zuletzt beim Schützenfest 2019 ermittel-
ten Majestäten zu Ende, allen voran des Schützenkönigspaars Georg und Sabine 
Harff aus Bergbuir. Aber auch Jungschützenprinzessin Katharina Cremer, Schüler-
prinzessin Lisa-Marie Schmitz und Bambini-Prinz Joscha Kursch sollen bei den 
Schießwettbewerben am Montag, 1. August, ab 13 Uhr nach dreijährigem Amts-
innehaben abgelöst werden.

An zwei der drei Volksfest-Feiertage spielen abends Bands auf, die bekannteste zum 
Auftakt am Samstag, 30. Juli, ab 20 Uhr im Festzelt am Schützenhaus, „Ten Ahe-
ad“, eine der bekanntesten Cover- und Showbands der Region, die immer einen 
Überraschungsgast mitbringt, 2019 war das zuletzt in Schwerfen Bläck-Fööss-
Frontmann Mirko Bäumer. Der Eintritt kostet sieben Euro.

Vorbeimarsch „An der Erk“

Sonntag, 31. Juli, beginnt mit dem gemeinsamen Kirchgang zu Präses Markus 
Breuer in die Schwerfener Pfarrkirche St. Dyonisius und anschließendem Früh-
schoppen und Erbsensuppenessen im Festzelt. Der Festzug mit Vorbeimarsch „An 
der Erk“ formiert sich ab 14.30 Uhr. Anschließend werden im Festzelt Kaffee und 
Kuchen serviert. Der große Königsball mit der bekannten Band „Top Gun“ beginnt 
um 20 Uhr im Festzelt, der Eintritt ist frei.
An Montag, 1. August, beginnen die Festivitäten um 10 Uhr mit der Feldmesse am 
Schützenplatz. Es zelebriert wiederum Schützenpräses Markus Breuer. Danach ist 
Frühschoppen mit opulentem Frühstücksbuffet. Um 13 Uhr beginnt der Schieß-
wettkampf der Jüngsten in der Bambini-Klasse, ab 14 Uhr ist „Dorfvogelschießen“, 
ab 15 Uhr Prinzen- und Königsschießen.
Die Abschlussparty mit dem im Kölner Raum bekannten Discjockey „Fosco“ be-
ginnt um 20.30 Uhr im Festzelt, unterbrochen vom imposanten Höhenfeuerwerk 
ab 22 Uhr.
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Franz-Josef Winkelhag (v.r.), Tatjana und Hendrik Opgenorth machen mit 
zwei Jungschützen aus der Bambini-Abteilung Werbung für das große 
Schwerfener Schützenvolksfest vom 30. Juli bis 1. 1. August 2022. Foto: Man-
fred Lang/pp/Agentur ProfiPress

Erfolgreiche Aktion der Fußballjugend des TuS Chlodwig Zülpich

 
Wenn Real Madrid gegen den FC Liverpool spielt, dann geht es dabei nicht nur um 
die Champions League, sondern auch um den KindergartenCup des TuS Chlodwig 
Zülpich. Die Eltern, Großeltern und Geschwister sowie natürlich alle Erzieherin-
nen und Erzieher als Aushilfstrainerinnen und -trainer bekamen kürzlich auf der 
schönen Sportanlage in Zülpich bei bestem Fußballwetter spannende Spiele und 
tolle Duelle zu sehen. Am Ende hatte - wie in der diesjährigen Champions League 
auch - Real Madrid (oder besser gesagt: die Mädchen und Jungen der katholischen 
KiTa Wollersheim) die Nase vorn. Sie siegten knapp vor dem FC Chelsea sowie dem 
1.FC Köln, die beide vom Kindergarten „Kleine Freunde“ aus Zülpich-Hoven reprä-
sentiert wurden. Letztlich waren aber alle Gewinner, denn sie hatten - lautstark 
von ihren Fans angefeuert - auf dem Platz alles gegeben. Deshalb gab es für alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch die gleiche Belohnung: schicke Medaillen, 
etwas Süßes, einen Trainingsball sowie schicke Trikots in ihren Vereinsfarben. Es 
war die (kleine) erste Auflage des Zülpicher KindergartenCups, aber ganz sicher 
nicht die letzte! Spätestens im kommenden Jahr hofft die Fußballjugend des TuS 
Zülpich dann, dass auch noch z.B. den FC Barcelona, Paris Saint-Germain, Man-
chester City, Borussia Mönchengladbach oder Bayern München in Zülpich begrüßt 
werden können.

Real Madrid siegt beim 
1. Zülpicher KindergartenCup  
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  KLIMANEUTRALE
 WOHNQUARTIERE
Wohnen neu defi niert  |  Die von uns zukünftig geplanten und entwickelten Wohnquartiere emittieren keine 
klimaschädlichen Gase, sind energieneutral und ökologisch nachhaltig konzipiert. 
 Lassen Sie uns gemeinsam neue, zukunftsweisende Wege gehen.
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 F&S concept 
Projektentwicklung
GmbH & Co. KG
Otto-Lilienthal-Straße 34
D-53879 Euskirchen

Phone:  +49 2251 1482-0
E-Mail:  info@@fs-grund.de
 www.fs-grund.de

   Geothermie  |  Wir nutzen die Energie der Erde  |  Tiefenbohrungen bis zu 400 Metern

   Solarpark  |  Direkt an das Quartier angeschlossen  |  Hocheffizient als Lieferant für nachhaltigen grünen Strom

   Regenwasserversickerung vor Ort  |  Verantwortungsvoller Umgang mit der natürlichen Ressource Wasser

   Dachbegrünung  |  Speicherung von Regenwasser, Nahrungsquelle für Insekten und natürliche Klimatisierung

   Öffentlicher Personennahverkehr und Radwegeanbindung  |  Intelligente Mobilitätskonzepte

   Ladeinfrastruktur für Elektromobilität  |  Schnellladesäulen mit 150kW Leistung

   Straßenbeleuchtung  |  Neu entwickelte Leuchtmittel zum Schutz von Insekten und Fledermäusen

   Einfriedung der Grundstücke mit Hecken  |  Umfangreiche ökologische Ausgleichsmaßnahmen

       Wir informieren Sie gerne über unsere Ideen, Planungen und Projekte


